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Aktionsprogramm Sichere Straßenquerung - Präsentation der 
Ergebnisse

Kenntnisnahme

Sachverhalt mit der Stellungnahme der Verwaltung

Die Stadt Leonberg ist mit dem Stadtteil Höfingen eine von sechs Modellkommunen im 
„Aktionsprogramm Sichere Straßenquerung – 1000 Zebrastreifen für Baden-Württemberg“.
Um den Fußgängerverkehr vor Ort zustärken, wird sie vom Land und einem Fachbüro 
unterstützt, neue Querungshilfen/Fußgängerüberwege in Höfingen anzulegen.

Im Dezember 2019 wurde in einem Auftaktgespräch zwischen Stadtverwaltung und 
Planungsbüro die Vorgehensweise definiert. Die für das Frühjahr 2020 vorgesehenen 
Beteitligungsveranstaltungen wurden pandemiebedingt von Juli bis August 2020 in Form 
einer digitalen Beteiligung (Online-Karte) durchgeführt. 
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Die Höfinger Bürgerinnen und Bürger haben in eine interaktive Karte Wünsche und 
Anregungen zum geplanten Zebrastreifen-Konzept für ihren Stadtteil eingebracht. Mit über 
300 Rückmeldungen verlief dieses Beteiligungsformat äußerst erfolgreich.

Die Eintragungen auf der Online-Karte dienten als inhaltliche Basis für eine Begehung, die 
am 22. September 2020 gemeinsam mit über 20 Bürgerinnen und Bürgern, Vertreterinnen 
und Vertretern des Ortschaftsrates Höfingen, der Stadtverwaltung Leonberg sowie dem 
betreuendem Fachbüro Planersocietät durchgeführt wurde. 

Auf einer Route wurden folgende Stationen begutachtet:

1. Pforzheimer Straße/Lachentorstraße/Sonnenstraße/Am Himmelsgärtle
2. Pforzheimer Straße (Höhe Feuerwache)
3. Lachentorstraße/Uhlandstraße/Goldäckerstraße
4. Hirschlander Straße/Goldäckerstraße
5. Ditzinger Straße/Hirschlander Straße/Am Schloßberg (Ortsmitte)
6. Ditzinger Straße/Tonweg
7. Alter Bahnhofsweg/Weinbergstraße

An den einzelnen Stationen wurden Kritikpunkte, Ideen und Vorschläge erörtert und 
gemeinsam diskutiert.

Durch die strukturierte Aufarbeitung und Analyse aller Querungsstellen im Untersuchungs-
gebiet ist eine ganzheitliche Betrachtung entstanden. Basierend auf dem hierfür zugrunde-
gelegten Hauptnetzes (Schulwege und wichtige Fußwegeverbindungen) wurden sämtliche 
Standorte für neue Querungsanlagen ermittelt.

Insgesamt wurden in Höfingen vom Planungsbüro 49 Querungsstellen untersucht und 
Maßnahmen entwickelt (eine Lichtsignalanlage, elf Fußgängerüberwege und 37 weitere 
Querungsananlagen). Für alle Standorte steht noch eine vertiefte Untersuchung hinsichtlich 
einer Umsetzung aus. 

Weiteres Vorgehen

Nach der Präsentation der Ergebnisse am 14. April 2021 ist eine Priorisierung für die 
Umsetzung der vorgeschlagenen Querungshilfen festzulegen.

Anlage/n

1 Maßnahmenvorschläge (öffentlich)
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